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Rückschau und Ausblick auf unsere Volksbildung

Unter dem Titel " Rückschau und Ausblick " wird am Mitt¬
woch , den 23 . Oktober um 10 Uhr vormittags in der Urania , Gros¬
ser Saal , unter dem Vorsitz des Stadtrates Dr . Viktor Matejka ,
eine repräsentative Veranstaltung aller Kreise stattfinden , die
sich in Wien mit der Volksbildungsarbeit beschäftigen . Außerdem
wird in den Vorräumen des Saales eine Ausstellung von Kunst¬
drucken " Ostarichi " gezeigt werden , die die "Kleine Galerie"
für Schule und Heim veranstaltet.

Wir bitten die Presse , diese Veranstaltung zu besuchen,
um darüber zu berichten.

Dichter lesen in städtischen Büchereien

In den städtischen Büchereien haben eine Reihe von Dich¬
terlesungen stattgefunden , die den Kontakt zwischen den Lesern
der städtischen Büchereien und den schaffenden Künstlern Wiens
enger gestalten wollen.

Am Samstag , den 26 . Oktober 1946 um 17 Uhr lesen aus
eigenen Werken in den s + ädtischen Büchereien:

Wien XXI . , Brünner Straße 36
Wien V . , Siebenbrunnonfeldg . 15
Wien XIX . , Döbl . Hauptstr . 96
Wien XVIII . , Weimarerstr . 8

Hans Weigel*
Ferdinand Kögl,
Erika litt e rer,
Friedr . Neubauer

Die Leser der städtischen Büchereien sowie Gäste sin4 * u
diesen Veranstaltungen herzlich eingeladen.
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Begrüßung Brssermrnns in Wien.

Am 22 . Oktober 1946 keinen Mhpr *+ -cn^ mon i . ioert und Else Bo.ssermnnn iniVien c ;,n y wo sie iin N -̂ inen rjpv* 0 +,-,/J + tüt -?•
. . .

iv . men aei 0 t dt Wien von Bürgermeister Br.
_

80 or E22SS* und  St - dtr - t Dr . Viktor M - te .ika  begrüßt wurden.Der Bürgermeister g,b seiner Freude Ausdruck , des Besser™r n ihn im Iruhj -Jir d . J . ergangenen Einladung der Stadt Wiengefolgt ist und die weite Heise von Amerika trotz seinem hohen
‘ 1 1 r  gut Überstunden hot.

Die Begrüßung , bei der zahlreiche Persönlichkeiten desaener Kunstlebens anwesend waren , wurde vom Sender Rot - Weiß--ot genommen . Hofrat Lothar hieß das Künstlereh . pa- r  namenser menk ' msohen Militärverwaltung willkommen und erinnerterbei an seine wiederholten Begegnungen mit Eassermnn in ent-
schuidungssehworen Togen.

St dtrat Dr . Matojk bezeichnete den Besuch B .assermannsSZf Z* 'T S EreigniS ‘Als
.
ei“ in der Geschichteund Aufwärtsentwicklung unseres Wiener Kunstlebens . Unvergessen

1 ^ T
Üb6r  " Ue SOhlimfflcn Z8i * e » hinweg die schauspieleri-

lorLch
P

A
SCr®" nnS gebliöbQn ; Sie wird d -her unser künst

,

“ S '' 8n mit  neuen Impulsen versehen . Der Besuch Basser-m nns ist ' uch ein ; großes " ußenpolitisohos Ereignis . Mit seinerin die ganze Welt hin ausstrahlenden Kunst erreicht er eine völ-erv .. rbindende Wirkung , die manchem Diplomaten bisher versagt
fO ** " SU ” 1 « „ « c* ÄW

ches Ereignis . Als er im Jahre 193 Deutschland und spater im

. p

rt 1938 öst «nneich verließ , dokumentierte er vor aller Welt,

v, n .A'
r dem ^ - tion ^ sozialismus von Anfang - n Widerstand leistenio . Sein Widerstand war ein . wirksames ^Beispiel , selbst füt

& e , die erst später ihren Widerstand nufnnhraen . Auf das ersteuck im Volkstheater , in dem Bassermann und seine Frau uuftro-«n werden , - ' Der Himmel wartet " anspieiend , brachte Stadtrat- ejka den Wunsch des Wiener Theater - Publikums zum Ausdruck, ; .
^

com c -r . erklärte : such ' das Wiener Theaterpublikum wartete acht

3 ~ ^
Uf ' ; iC EUokkehr  B ' ssermanne . An den D .- nk an alle , die sum

sich p
Sn

^!
S ÖE8t8Pia " 8 ilWO n « Pleistot haben , schlossen

efintb 4 ^ !
UngS5’tdöJ1 d ° S Sfe«i ® sours Walter Firner , dos DirektorstT ~- rL(r -.

1 4nd des Schauspielers H .-ins Pro.nk on.
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Mi -tteilung

Der Preisträger des 2 . ;
n ^ lc -n Musikwettbewerb in Genf
‘ in Freitag * den 25 . Oktober 1<

Pr e ist ; s für Geige beim Internat io
■ > der Wiener Anton Pietz , trifft
946 um 7 1 50 Uhr  mit dem Arlborgex

tb ' .' hnhof ein
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